
Seite 1 von 3 

Beschlussvorlage 
PA/041/2023 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Personal- und Organisationsausschuss 25.04.2023 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Personalgewinnung bei der Feuerwehr Nürnberg 
 
Anlagen: 

Bericht 

 
Sachverhalt (kurz): 
 
Die Personalgewinnungsstrategie der Feuerwehr sieht ein auf mehreren Säulen fußendes 
Konzept zur Personalgewinnung von Nachwuchskräften vor. Die drei Säulen setzen sich aus der 
klassischen Ausbildung zur Brandmeisterin/zum Brandmeister, der Ausbildung zur 
Notfallsanitäterin/zum Notfallsanitäter und der Ausbildung zur Werkfeuerwehrfrau/zum 
Werkfeuerwehrmann zusammen. Das Risiko nicht mehr ausreichend qualifizierte Bewerberinnen 
und Bewerber in den kommenden Jahren für die klassische Ausbildung zu gewinnen nimmt zu, 
weshalb die Ausbildungsplätze für die Notfallsanitäterinnen und -sanitäter um 3 auf zukünftig 6 
Plätze erhöht werden soll. Zudem ist beabsichtigt ab September 2024 die Ausbildung zur 
Werkfeuerwehrfrau/-mann mit künftig 3 Nachwuchskräften aufzunehmen 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten 702.262 € Folgekosten 234.088 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 
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Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Die Vergaben für das Jahr 2023 (Oktober bis Dezember 2023) sind 
durch geplante, aber noch nicht in Anspruch genommenen 
Ausbildungsmittel finanziert (siehe Sachverhaltsdarstellung) 

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die bisherigen Erfahrungen zeigen, dass sich auch Frauen für die Ausbildung 

interessieren und im Anschluss in den feuerwehrtechnischen Dienst 
übergehen. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Stk 
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Beschlussvorschlag: 
 
Mit dem Einstellungsjahrgang 2023 (Beginn 01.10.2023) werden regelmäßig bis zu sechs 
Notfallsanitäterinnen und Notfallsanitäter ausgebildet. Die notwendigen Finanzmittel für die 3 
Ausbildungsplätze sollen ab dem Jahr 2024 im Haushaltsaufstellungsverfahren berücksichtigt 
werden. 
Mit dem Einstellungsjahrgang 2024 (Beginn 01.09.2024) werden für die Dauer bis zum 
Inkrafttreten der novellierten FachV-FW bis zu drei Werkfeuerwehrfrauen/-männer ausgebildet. 
Die notwendigen 3 Ausbildungsplätze sollen ab dem Jahr 2024 im 
Haushaltsaufstellungsverfahren berücksichtigt werden. 
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